
 

 

 Protokoll der 49. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 22.11.2024, 18.30 Uhr, Hotel Grischa, 
Talstrasse 3, 7270 Davos Platz 

 

Traktanden  

 Begrüssung 
Die Präsidentin begrüsst etwa 89 Anwesende. 

 

 Wahl des Protokollführers und der Stimmenzähler 
Cornelia Wanner wird einstimmig als Protokollführerin gewählt. Als Stimmenzähler werden Markus 

Schmid und Alex Kunz gewählt. 

 

 Genehmigung des Protokolls der 48. ordentlichen Mitgliederversammlung 
Das Protokoll der letzten GV des LLC Davos vom wird einstimmig genehmigt.  

 

 Genehmigung des Jahresberichtes der Präsidentin 
Der Jahresbericht der Präsidentin wird einstimmig mit einem verdienten Applaus gutgeheissen.  

 

 Abnahme der Jahresrechnung 01.07.2023-30.06.2024 und Bericht der Rechnungsrevisoren 
Thomas präsentiert die Jahresrechnung und erläutert die Beträge für die getätigten Investitionen. 

Die Mitgliederbeiträge belaufen sich etwa auf 22`000 CHF. Zudem ging eine grosse Spende von 

45`000 CHF ein. Das Vermögen beträgt 126`896 CHF. 

Die wichtigsten Investitionen: zwei Schneeerzeuger von 74`150 CHF, im Nordicpark für 7290 CHF 

Fun-Elemente, Wintermanager 5200 CHF. 

Mitgliederstand: Einzelmitglieder 209, Familien 540, 58 Firmen. 

Revisorenbericht: Claudio und Thomas haben die Jahresrechnung geprüft. Alles ist 

ordnungsgemäss und sauber geführt. Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und der 

Vorstand wird entlastet. 

 

 Budget und kommende Investitionen 
Es sind keine grösseren Ausgaben geplant. Die üblichen Posten sind aufgeführt. Wir warten vorerst 

ab, wie es sich mit dem Verein weiterentwickelt und entscheiden später über weitere Investitionen. 

 

 Aktuelles aus dem Langlaufsport 
Langlaufanlässe:  



01.11.24  Snowfarming plangemäss gestartet 

30.11. – 08.12.24 Blickplausch (ausgebucht mit ca. 2600 Teilnehmern) 

13.12. – 15.12.24 Davos Nordic 50.-jähriges Jubiläum 

16.02.2025  Sertig Classic, 10.-jähriges Jubiläum 

 

 Einführung Langlaufpass (Jürg Zürcher und David Solèr) 
Jürg Zürcher und David Solèr werden herzlich begrüsst. Sie informieren über die Einführung des 

Langlaufpasses. Jürg dankt allen Mitgliedern für ihre langjährige Unterstützung. Er erläutert die 

geplanten Investitionen und der Masterplan wird vorgestellt. Flüelatal: Im Färich wird einiges 

vorgesehen: allgemeines Loipennetz ausbauen und das Snowfarming von 4 auf 8 km erweitern. 

Auch eine Stärkung im Sommer ist geplant. Bei Ausbau der Loipe braucht es mehr Parkplätze. 

Wegen neuer Gewässerschutzzone muss einiges wieder neu geplant werden. DDO-Parzellen 

werden mit der Weidgenossenschaft abgetauscht, damit DDO über Strassenanschluss verfügt, die 

für Parkplätze genutzt werden können. 

Nachtloipe: neue Pumpstation, Dischmabach eist von unten her auf, was nicht ideal ist. Daher 

besser vom Landwasser das Wasser fassen. Beschneidungs- und Beleuchtungsanlage Nachtloipe 

im 2025/26 geplant. Ab 2029 ist die Beschneiung des Golfplatzes zwischen Hofmänner Sport und 

LL-Zentrum geplant. NASAK-Projekt: Ausbau Snowfarming. Mehrheitlich auf Waldstrassen geplant, 

neues Snowfarmingdepot, Sägemehldepot. Der Weltcup ist vor allem wegen Schneesicherheit da, 

wir brauchen sie aber auch für Blickwoche und Weihnachtsgäste. Daher sind die Investitionen 

gerechtfertigt. Der Ausbau würde 3.4 Mio CHF kosten, Davos müsste ca. 2 Mio. bezahlen (nach 

Abzug der NASAK-Gelder von Bund und Kanton.) 

Im Sommer: mehr Parkplätze, Umzonung von Wald in Freizeit- und Sportzone. Trailcenter mit 

Übungsgelände für Familien, Chalet Velo hat ausgedient, ein Neubau wird von drei Architekturbüros 

geplant. Betriebsgebäude des Seilparkes muss erneuert werden. Da werden dann Garderoben und 

WCs integriert für den Winter. 

Alle Projekte kosten ca 10.4 Mio. CHF. Die Planungen dazu laufen. 

 

Warum ein Langlaufpass? Bisher wurde die Loipenpräparation vom Anlagefonds finanziert. Der 

Langlaufclub hat bisher immer zusätzlich investiert. Die Investitionen haben sich aber in den letzten 

Jahren verdoppelt. Langlauf hat überproportional zugenommen. Daher ist eine andere Finanzierung 

notwendig. Ziel: 560`000 CHF werden erwartet.  

Öffnungszeiten der Loipen, Qualität und Loipenkilometer werden bei der Verteilung zwischen Davos 

und Klosters berücksichtigt. 

Mit 70 CHF für regionalen Pass sind wir sehr moderat. Kinder bis 16 Jahre gratis. Pass kann über 

Ferienshop der DDO gekauft werden.  

Hotels: mittels QR-Code kann dort der Langlaufpass gekauft und ausgedruckt werden. 10 grosse 

Tafeln mit QR-Code entlang der Loipen ermöglichen den Verkauf des Loipenpasses für 

Tagesgäste.  



Der Verkauf läuft gut. Langlauflehrer mit Vertrag, Mitglieder LLC Davos haben Vergünstigung. Ende 

Saison wird mit Klosters geschaut, was verbessert werden kann.  

CH-Loipenpass kostet 160 CHF. Vom Geld von diesen Pässen bekommt Davos 120 CHF, 5 CHF 

kommen in einen Tech-Pool. Die restlichen 40 CHF aus dem Pool werden Ende Saison auf die 

Langlaufgebiete nach einem bestimmten Schlüssel verteilt. Davos darf daher auf weitere Gelder 

aus dem Pool hoffen. Der CH-Loipenpass kann nicht vergünstigt werden. Für die Qualität der 

Loipen werden von Loipe Schweiz Stichproben gemacht.  

Strassenübergänge: Test Museumstrasse: Der Strassenübergang wird mit Lochmatten belegt, die 

gereinigt werden können. Durch Erwärmung sollten diese Lochmatten schneefrei bleiben.  

Beim Waldhaus ist eine Kontrollstelle, ein Kontrolleur ist fliegend unterwegs. Beides sind 

Bedingungen von Loipe Schweiz. Jeden Tag sind zwei Kontrolleure während 5 Stunden unterwegs. 

Man darf ohne Loipenpass nicht gebüsst werden. Aber die Kontrolleure werden freundlich darauf 

aufmerksam machen. 

Ab nächster Woche sollte auch bei DDO alles mit den Loipenpässen klappen. 

 

 Einführung Langlaufpass: wie weiter mit dem Langlauf Club Davos? 
Durch die Einführung des Langlaufpasses stellt sich die Frage, wie weiter mit dem Langlaufclub. Ca 

200 Mitglieder haben in den letzten Jahren den Club verlassen. 

Rita und Thomas werden an der 50. GV demissionieren. Ev. ziehen wir eine Auflösung des Clubs in 

Erwägung. Unser Zweck ist die Förderung und Unterstützung der Infrastruktur, diese wird nun über 

den Langlaufpass finanziert.  

Jürg Zürcher: Vielleicht haben wir vom Langlaufclub weitere, kleinere Ansprüche, in die wir als Club 

investiert können? 

Zusammenschluss mit Skiclub eine Option? Nein, wir haben gemäss Statuten andere Aufgaben als 

der Skiclub. 

 

 Varia und Umfrage 
- 

 

 

Im Anschluss an den offiziellen Teil wird den anwesenden Mitgliedern ein feines Nachtessen serviert. 

 

Für das Protokoll:  

Cornelia Wanner, Davos, im November 2024 

         


